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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 27».
Samstag, den 26. November 1881.

l^37->3) Kunämackun«. Nr. 11,592.

unk ^ ^ " Untersuchung gcgcn Giovanni Lussa
Ii u» , °^^ °b Verbrechens drö Nicbstahls cr>
am ^ » b'escm t. l. ^alidcsgerichtc fulgcndc.
um 1 / ' " " ^ " ^ d. I . in Laibach nlulhmahlich
Efsc. . ̂ mar t l e unbclaimt «cm gestohlene

"̂ ue ijcughosl,'. 1 Kopstüchel, 1 abaetragcuer
^vocillocl und ein grauzcugcncs Äöckel.

l^.. "er ulibclanntc Eiaenttülmer wird aufge-
ledert, dass cr sich
dnn.^ b i n n e n J a h r e s f r i s t
""m ^agc der dritten Einschaltung dieses Edictes
"" 'M Amtsdlattc der „^aibachcr Zeitung" hier-
Michts melde und sein Eigenthumsrccht nach°
^'lc. widrigen« nach § ^78 St. P. O. vor»
»fangen weiden würde.
^ ilium t. t. kandcögericht Laibach, am 8ten
"odeniber 1881.

(b205-3) Kanzliftenftelle. Ar. 2574.
, Nci dem t. t. Bezirksgerichte Gottschcc ist

?>ne Nanzlistcnstelle mit den Uczügen der X I .
"»ngKllussc in Erledigung getommcn.
. Die üücwcrbcr um diese Dienslcöstcllc haben
M gehörig belegten Gesuche unter Nachwei-
"Nä der Kenntnis der deutschen und sloveni-
Hcn Sprache im vorschristsmähigc» Wege bis

20. Dezember 1 8 8 1
Uranus einzubringen.

-Utllilärliewcrber werden auf das Gesetz
!?."«, ̂  April 1872, R. G. B l . Äir. «0. und
3 r ^ " " d n u n g vom 12. Ju l i 1872, N. G. B l .

A gewiesen.
"Udolssmcrt nm 18. NuUcmlicr 1«81.

^ K. l . KreiSgrrichts- Präsidium.

^252-~2s iüekrjsell^ Nr?«80^'
aen ^ ' bcr eintlassigen Vollsschule in St Geor»
Ucbev!.^'° ^chlftlllc mit dem Gehalte jähr-
wub... " sl' und dem Genusse der Natural.

? ' g Hu besetzen.
l i ^ ""oerbcr um die definitive oder proviso«
« ^ , "crleihllng dieser Lchrstelle haben ihre
v»r«Ä documentiertcn Gesuche im gesetzlich

lueschrielicncn Wege bis zum
unk«. 16. Dezember l. I ,
" h " iU überreichen

?l^ ^ Aezirtsschulrath Krainburg, am 22sten
^"ember 18«i.

(5254-2) Leörftelle. Nr. 667.
Die vacante Lehrstelle an der einllassigcn

Volksschule in Kronau mit dem Iahresgchalte
von 450 st. und der Nalmalwohnnng im Schul»
hause ist zu besetzen.

Die iUcwcrbcr um Verleihung dieser Lehr-
stelle wollen ihre gehörig instruierten Gesuche
im gesetzlich vorgeschriebenen Wege bis

s». Dezember 1 8 8 1
hieramts überreichen.

K. l . Bezirksschulrats Radmannsdorf, am
21. November 1881.

(5253-2) iüekrftelle. Nr. 678.
An der einllassigcn Volksschule zu Hulden

ist die Lehrstelle mit dem Gehalte jährlicher
450 fl. und dem Genusse der Naturalwohnung
zu besehen.

Bewerber n>n die definitive oder proviso»
rischc Verleihung dieser Lehrstelle haben ihre
doeumcntierten Gesuche im gesetzlich voracschrio
benen Wege bis zum

16. D e z e m b e r 1881
anhcr zu überreichen.

K. l. Bezirksschulrat!) Krainburg, am 22sten
November 1881,

(5278—2) Hunämackung. Nr. 6356.
Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemacht, dass gemäß des h 26 des
Landesgcsctzcs vom 25. März 1874 die aus
Grund der Localcrhebungen zum Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcindc Lositsche
verfassten Bcsitzdogcn nebst den berichtigten
Licacnschastsucrzcichnisscn, Mappcncopicn und
ErhcbungSprolotollcu hicrgcrichis, vom

27. N o v e m b e r 1 8 8 1
angefangen, durch 14 Tage zur Einsicht aus»
liegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so werden weitere Erhebungen nm

12. Dczcmbc r 1U81
stattfinden.

Die Ucbcrtragung amortisicrbarer Privat '
fordernngcn wird nntcrl'leibcn, wenn der Ver-
pflichtete vor der Verfassung der Grundbuchs»
cinlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 23sten
November 1881.,

(5236—3) Lekreeiaftelle. Nr. 1009.
An der vicrllassigrn Volksschule in Gurt«

fcld ist eine Lehrcrinstcllc mit dem Iahrcsgehalte
von 500 ft. definitiv zu besetzen.

Die Eompctcnzgcfuchc sind im vorgeschrie»
benen Wege bis längstens

8. Dezember 1 8 8 1

hicramts zu überreichen.
Vom t l . Bezirksschulrat!) Gurlfeld, am

20. November 1881.
Der Vorsitzende: Schönwe t te r m. p.

^5255—2) Nr. 6523.
Hezirk»-Munllllrztenftelle.

I n der Staotgmicinde Weixclburg wirb
die Stelle eines Bczirtswundarztcn für den
dortigen District mit einer jährlichen Remune-
ration von 300 ft aus der Bezirtslassc auj die
Dauer des Bestandes derselben ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche mit der Nachweisung der Kenntnis der
slovcnischcn oder einer ihr verwandten Sprache

b i n n e n 6 Wochen

an die t. t. Vezirlshauptmannschaft Littai ein>
zureichen.

Littai am 18. November 1881.
Der s. k. Vl-zirlshauplmann: Gr i l l m. p.

(5251—2) Hunünmckun«. Nr. 8044.

Von, t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß wirb
bekannt gemacht, dafs zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für,
die Catastralgemciudc Ornuschkawas ,

die Erhebungen im Sinne des Gesetzes vom
25. März 1874 aus den

12. Dezember l. I . ,

vormittags ii Uhr und die folgenden Tage, in
der Gcrichtslanzlci mit dem Beifügen ange^rd»
net werden, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Bcsitzvcrhällnisse
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
allcs zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Nassensuh, am 21sten
November 1881.

(5302-1) KunsmnHnn«. Nr. 9110.

Vom l. l. stiidt.-delcg. Bezirksgerichte Ru>
dolfswcrt wird bekannt gemacht, dass beim l. k.
hauptstcurramte Rudolsswert als gerichtlichen
Dcposilcnllmte für den Wiltinger'fchcn Verlas«
nachstehende Pretiosen, als:

eine goldene Nepetieruhr im Werte ver 40 ft.,
eine silberne einfache Sackuhr im Werte per 7 ft.,
eine silberne Tabaksdose im Werte per 4 fl.,
eine Schildkröten-Tabaksdose im Werte pr. 3 fl.,

seit mehr als 30 Jahren erliegen.
Es werden nun die Eigenthümer und be»

ziehungswrisc die auf diese Depositen einen
Anspruch Stellenden aufgefordelt, ihre Ansprüche

b innen e inem J a h r e , sechSWochenund
drei T a g e n ,

von der ersten Einschaltung des Edictcs gerech»
net, so gewiss beim gefertigten Bezirksamt ichtc
darzulhun, widrigens nach Ablauf der Eoicllll.
frisl diese Depositen als Eaduc erklärt werden
würden.

K. t. stäbt.'deleg. Bezirksgericht Rudolfs-
wert, am 2. November 1861.

(5305-1) ckunämllckun,. Nr. 16,391.

Die für das Jahr 1832 vcrfafsten Voran»
schlage der Einnahmen und Ausgaben:

der Stadtlasse,
des Vollsschulfondes,
des Armcninslitutsfondes,
des Aürgerspilalsfondrs,
drs allgemeinen Slijtungsfondes und
des Stadtanlchcnsfondcs —

liegen in GcmäMeit der diesstiidtischenGemeinde»
ordnung vom

26. November bis
10. Dezember 1881

in der magistratlichen Expcdilslanzlei zur öffenl»
lichen Einsicht auf, und es werden dafelbft all»
fällige Erinnerungen der Gemeindeglieder da»
rübcr zu Protokoll genommen, um bei der dem
Gemcindcrathc zusichenden Feststellung dirser
Voranschläge in Enuägung gezogen zu werden,

l Staotmagisttül Laibach, den 23. November
1881.

Drr Vürgerineistel: Lasch an m. >̂,

A n z e i g e b l s t t .

Die Einhml-Apotheke
des

^ anr Hlathhansplatz in Faibach
emvneblt dem P. T. Publicum folgende, stets frische, nach lang-

vorzüglich wirksam anerkannte Spec.a.
l V n bewährte hausn.ittel und homöopathische Med.camente-.

Mpmkräuter-Syrup, kraimscher, V ' Z ! f N
dalsschmerzen, Brust- und Lungc,.leiden. 1 Flasche 56 kr. Er ist wirtsamer als

« u l l e im Handel vorkommenden Säfte nnd Syrupe. ^ .nv l lc ln

Dorsch-Leberthran, ' ^ « U t / o2Näg?^

^ s v <„ ^ ^ . . " "en Ger^. aus dem M " " ^ 1 3laf.)c ^ l r , ^ ^ , ^ ^

^mtremmnnas-Pl l len, k. l . pnv., «̂ushalte fchle.,
"nd haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei S'uh'verstopf.mgen Kopf-
schmerzen. Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen.
I n Schachteln ü 21 kr., eine Rolle mit 6 Schachteln 1 sl. 5 kr. " « " ^ ,„^o
"ur eine Rolle. . ! ^

^rovmzaufträge werden sofort besorgt. '

^ 0 ^ 2 ) Nr. 0141.

Mutive Feilbletungen.
^te» ^ ^suchen des l. k. Steuer
tuna ^ " " b u r g wird die exec. Feilbie-
Et ß . " " dem Lorenz Zormau voll
^ ' l 3 ? A " gehörigen, im Grundbuche

kvltlm Iavoriul ^ b Urb.-Nr. 20 vor^
! " " t e 3 ^ ' gerichtlich aus 4280 st. be-
^"llw? " ^U tä t bewilliget und zu deren

"y'ne die Tagsatzungen auf den
15. D e z e m b e r ! . I . ,
^6. J ä n n e r und

b°n is, 1.6. F e b r u a r 1882,
W l H ^ °ls 12 Uhr vormittags, hier-

^angeordnet.
^d lmn w Procent.

^ ' C-^ Bezirksgericht Krainburg. am

(Ü191-2) Nr. 6142.

Mecutivc Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueramtes

Krainburg wird die exec. Feillnetung der
dem Josef Pirc von Michrlstetten gc-
höriaen, im Giundbuche der Herrschaft
Michelstetteu 8lid Urb.-Nr. 70 vorkom-
meuden, gerichtlich auf 2200 fl. bewer.
teten Realität bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

16. Dezember l. I . ,
17. Jänner und
17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vornuttags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Kramburg, am

l i . September I88 i .

(5157-1) Nr. 3361.

Executive Feilbietungen.
Von dein t. l. Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit betamu gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Konöina von Oroßtschernelo Nr. 11 (durch
Dr. von Wurzbach) gegen Josef Kastelic
von Oberdorf, nun seinen Erben Josef!
Spendal von Polje Nr. 8 wegen aus
ocn Zahlungsaufträgen ddto. 12. Dezem-
der 1881, Z. 3377, und 15. Iiitmer 1872,
Z. 147, aus der Cession vom 10. Februar
l872, aus der obcrgenchllichcn Veroro«
lumg vom 2. Dezember 1874, Z l2,145,
inlabuliert l i . De^mbe,.' 1874, Z.4210,
und der E"lsche»dung des hohen t. t. obei-
steu Gerichtshofes de inludlilÄtions ddlo.
.10. Mär ; 1^75, Z, > 584, schuldigen 589 fl.
2b tr. und per 047 ft. ö. W. o. 8. o.
ill die e^ecutive öffentliche B^steigcrung
ocr dem letzteren gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Zobelsberg Top.-
'^tr. 8, toi. 77 oorlommendm, in Kersch-
berg gelegenen WeingaNrealiliit nebst
^wei geinauerten Wciulelleru, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswerte von 210 ft. ̂
o. W., gewilliget und zur Vornahme der-
sell'cn die drei Feilbietungs-Tagsutzungen
auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
23. J ä n n e r und
24. Februar 1 8 8 2 .

jedesmal vormittags um w Uhr, hier«
gtrichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meislbieten«
den hiniangegeben werde.

Das SchätznngSprotololl, der Grund-
buchsexlract und die Licitationsbeding«
nisse lönnen bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
5 3, Ollobcr 1«8I.

(5246—1) Nr. 4795.

Bekanntmachung.
Den Tabularglänbigern Maria Gat'

tin, Ie rmj Simciö, Ursula und U,,'
ton Simcic' und Rechlsuachsolgern, unbe-
kannten Aufenthaltes, wuroe Peler Ma-
rinöel von Senosetsch unter gleichjeiliger
Zustellung der Reülfellbielungsbescheioe
vom 14. September 1881, Z. 3596,
zum Curator »,ä actuiu aufgciltllt.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch, am
21. November 1831.

(5077—3) Nr. 5797.

(izecutive Feilbietungen.
Bom l. l. Bezirksgerichte wird be»

launt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
plocuralur (in Vertretung des trainischen
^andesfoudes) die czcec. Feilbirwng d»r
dem Franz Korinschcl von Obevsijchern
gehörigen, im Gruu^buchr der Gallischen
Gilt zu Tufslein 8lid Urb.-Nr. 94. i> g.
87 vo-kommenden, gerichtlich aus 210 ft.
geschätzten Realität wegen aus dem Ur-
theile vom 24. Dezember 1880, Z. 6390,
schuldigen 42 fi. 16 kr. s. «l. sowie dm
auf 25 fi. 60 tr. adjustierten und weiters
auflausenden Excculionslosten bewilliget
und zu deren Bornahme die Tagsatzung
auf den

10. D e z e m b e r 1 8 8 1 .
l i . J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhanue aügtordnrl
dass obiae Realität bei der ersten und
zweiten F^lbielunz "«r " " ' ° ° " 3 '

°nd.,. hi,»°,,«««°bm w'rdm ° ' r ° ,

Olwlxr !»»>,
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1. l. f. ?W8 Üeilmetllllll«,
ve!> -us>n »«it .lalirnl,
voi^ ,^ . . . . . „ ^unr^, ^ i i ^ alls»,,
Hlll^vnlllllulcen «^lin^oncl sm-
ploklsn <270N 2«2^

Vi.».H V».r2IQ.^».1:V>.2727il.
v«!-8«lls1st j^e^en ^ilikcnciunS
von 20 III. 5. 5. ?. ravpZ ra i l -

,l<« >

>Vlener»tr»»»e Xr . « ^
! (<FlUlliuî '3c:fis» H»u» «„'don dor^p^td) !

I<Hosr »Usr 22ttu2«n Her none» l
»ten Ilüllsi w ^oasr ^ueludlUQZ. zoviy z
^on Lauiettsn. 32iiiis28e2. Vorzug-

?sd«ru2iu2v voll Hüde1xoi2^srun>,
g«L, 21ln»ortHxg2ieni28Sli Una Dsc«''

! ?rompt« uuc! billigst« üocliouuu^,

j unH D!«2«r»od»lt3li2iNsr u. ». v . >

Tricster

l̂ »mN
Trieft.

Die trtefter Eommercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österreichi«
schen Banl ' und Staalsnoten wie auch
in Zwanzig-Franlenstücken in Gold,
mil der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn-
rlickzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wecksel
und gidt Vmschüsse auf öffentliche
WeNhpapiece und Waren in den ob-
genannten Valuten. (l) 52-46

Sämmtliche Operationen finden zu
drn in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Vedingungen statt.

k'oäHlN.SIitOI'iSN
und sämmtliche Auf-
putzartikel fürDameu-

kleider neuesteu
Genres:

Laibach. ^ " "

ohn« bi« V « r « » n n n ^ ftsllnde Vltdlcamenl«,
ohn« ^«ljs«»k!rnuUl>»lt»n und l5«l»k»»tö>
INN^ teNl Nllch lin«r !,( unzähligen ssällen l>!<1»

o»«< l>l^>«« <nt«.'Ut«n>! »Is auch noch l° !«hr

Dr. 2g.rti2g.22,
»Nlßlied der med. Facult«»

ü ten, Vt«dt. VellergaNe Nr. l l
»u«t Halltau«!ch<l>ne. Vtli«.turen, r l n » » bei

t?<»^ ' i>. '^>c,ch!»chl. Un!7Uchtdarleit, ^oüulionen,

l lcu lo , o b » » »n » o l l » « l H s n «b« zu bte»,,«»,

« l i ü s l i c h b i c s l l b e V ey!»>»l, IU» ß, !:tic>:ssfte
Diecreliou verbürgt, u»d werben 'i», >' >- > >̂ m < » t ,
aus ^'.'riÄNoe!' faloi l e,«,!/i<iw<'?, <Ü!«» Il»

ssien, !^^»u!li!jt»!ll,. Oil«!-« I)ni,»!if!t^^»l Xs. ! j l , <!«!,»>» <lül» ^Ili)!!«r!!»s»:.

all«s i i t i inl ln «nt l l i l l t 90» IIlu,°jt.lu,tion<,» l^'bgt ki-oineourllnt, <19l>>'>1

^ ^ ^ > M

^«»^xl'il-llil«>f 187« in ̂ i l l / . u,xl ^,»li lx mil <!<>!- «iUi. A^ l l l ' ! ^

X. l(. 2U88lldl. pi-ivil. ^ H ^ions^ W2»80l-äie!ito

H^>> l V S ̂  G »T > « Z 4^ ß> Q « « O >« «» l e > ^

Vom tlobeu l l . i l . ̂ uul le^^oi t l lo lUj^un^^-Ml l l l^ t«»!»», vl^rodl n>ä dui "<"
ll. lc. ̂ ,i-mn«i eii^utiilnt, »I« du« unoi-Iluiint ^

ri«i<i^ o6»r lu<:b8!^ «ein, ^vil6 uutur <̂ !»r.'mt1,> ««1̂ 0» doi «ininllli^'iiu siedillucl« ^'",, .
>voic:Il !in<l al»»ti»oll, vnlllluinnx^! vvu^orcllulil,. tiuf»«li»nrl fflün/«»<l >ll>>! >u>^l'"
licli cliiluordllN. . ,,n
l ?rnt>«>dü<:k»a u Ü0 ̂ l , 1 Mol»»« ^- ' . X/,'r. i. ! N . I liiicli«« ^ '< Kii ' " ̂

1 ^üel«»o - - l K31 !< ü «

l(^Nl. NU58 H. Lu.. Me». lV., ^ftsely^ge f^. 6. , <

»MW »«
i l l , X l ! < l < ^ ! , « / < ? l « l l , l « » l s e « » u s » l ! « n » p l i ü l l " « » « ! ! « » ? « « ' 1

südron.

vom .1»kio 18^1 H 100 I<iHUl;« i l l (Fttlä.

«UN 14. ^ « U l v r , 14. I l l » r r , 14. ^ n n l , 14. H.nz^»»t ru»a 14. I l ovs lubv r »

l»d!d»r ln l4 z>n»»t»s»t,„ 7.U «>ls ' l n. »ncl «moi- Iin»tl»,ty von 4 n.
l)»s l^üutsr »stirbt »euon tK«,»«« !̂̂  ^V,»»in,l»l«,>,^»' > <»,» ,»,»,» I I <l. «1a» »olorti^» «, l l« ' i , , izx<, ,̂>il <»,»z^«^lT«U<i«» ssz,i«!r«^!>l

li l ä«r »« lzz »nv«m^sl »tott^'zfulisim,?» l,r,,tsn /i«il),m^ <î r 3"„ llii-^tl, 8srdl»ol»«N I«0»O ^>,n!"ii «ii« U»Vpt t r^<l«r von '̂l-»n«<» lOY.OYV,
1O,<lOO nnü 4VOO i» <j<̂ 6 »nt >nn nnge^or Ws'l'ngftlztnd» vorll»ukt«n Î n»an z^vvonnyn nncl cou1̂ nt.«»d «fiom^t^fü,

WWs^ I^Koti8t6 2isknu8SQ »otioil Hm 12. v620iudsr, 14. .IÜ.QQ0I' uncl 14. Mäi>2. " M W
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^ l u l l » Vei'zi!:lle!'lll!g8Le8e!l8l:llzlt in lillieil.

tsMßu 4.500.000 öswrr. 'AickruiU.

^al,nliäu86l- unll lanll>v!»-t8l)li»ftliel,o Lodäuös; 08 bsyinnt 8omit

^2li!-o, in suns ^^5«3l-atsn smystnmlt.

, Iioliluiot) Lion boi Horru

^ "

Icl, duxou^o diomit ^orno. ä»88 <1«s v,»n I^ci-rn t'rni!/>VUl-8<I^in 8o«Iunüei8
^«ussto Nz««n.^l,ill,z-Neln, ^clonor uiii- von I^orru 1^tti'o»«ol Dr. I>. I>»«t8<l>n«r
^"oränot îi!-<1o. mi,- l)«i lncincim ^«rvonioiclon volLÜ^Iieli« I)ion»to ^ole^tot 1>l,t.

Inngdi-il«-, l i , <iun 17. .lull 1881. ^ . «»ter i«,
1<. Ic, Odoiliuui^^^^ri^it^-l^attiil.

^in neuer ssoman von 6oorg ^borg!
!> ?!u ,ln,aror l<'rou<1« liönnon v i r l l i ld, <Iiu3«8 ^alir l l l r ^Velnn^oktvn
' «iu«n »eueu limn,»» v»u Uoor^ Dber» knkiimiissnn. ^näe äiogo» Nonlltg ergeiisint

l ^in 8wlk6r Lllnä in 8°, tein 6odun<i6U. 1'r6i8 n. 4 20.

I)«r eokaiorto üolollltn unä v is i tor külirt <1iu8mal 8«ino Iv08or nid,t nncil
i I33)l)t!,l! »oixiurn uaol, 1IoII»u6. nielit in ä«,8 HitorUlum, »onäori» in ä»8 16.5»l2r. ,
f ilunäort, !lN8oror Xuiti-oolmlin^. «lu wol1i>vür(1ilf«l ^d»«dnit.t üor l?Iorlmuli°n do-

^ U»n(!iu„F xr>M)lolt »i«1i um oinon iiodon l!>».usuol!»,r5lltor.
,̂ W«ll.on l̂ugtuiiunsson »iolit outxox«» !

^ (5240) A—2 Vuelllllzuülunß l n I.»lbuoll. ,

lkvvV RisnerWoäedrielv.
lOl t tn^n^" biejlo l'„!«l<ii!d!<chc litcrari^chc U»lsl»e!,'»c» lftrichl sich die h«v°»

»'Nbfte W , ^ ^ , 2,nssc«.I°,»!>a,<s,is i» s°,^>,dcr wcisc nu«:
°nsei,„7^'°^ «l'ii'i!» >>1li'de,ci!!l!!ss, welchr MlmnMch cliimnl cischelnt und sich lehr
Hun, ' " ^ ^ b l ^ l ü i i l , «f icüt. »a!. wie tic s°cbc» ouetssrsseben,- Oclober'
der,,,» >"«>> eine bedkütcüdr Bl-n!<<^>-,mss !m Tcxtc »»d V^uolllonimilung >>,
W'ick.l " l " ' ' prtichü^'!! ?l„l«ftai!!l»l' ,rfn'! '^n. Dn<> Via« e»!!,n,< «ioe» solche»
3>>llr " " " " ° " ^'l°det>cr!ch,cü »»d 'fc»i»'tl,»<s!i!chc!' VettlÄssc,, »nd cine solche
^llw,« ^»»st^'li°!>e„ <!» dcr ! ^ ' ! « ' Hil',l!!N!« mehr al« i!W), dasi e« den
«>>«!,«« ? ' ' '̂<»cm i>i<e>,s ante» ?,>I,n>« m,d de» Uie!en ftiallischc,! M,llheilu»ne,!
niim^ ^Ullonoiic» sei», „!« umOcsfl'chc Dieüfle erweisen wird, ^»bcm is! der Pr» .
der N ' ° " ^ r e i e de« Vlatle«. wclchcs die 3cll's!s!<i,,digleit Wien«, aus dem Gebiete

"lode vertritt, wie bei Prei« einer «in^lne» «»mmer sehr ,„tbr!g gcftellt,"

" " sllwns, <Ur Da»«» »"» Ki»t>ci ?l>Nc>tc l°»»»t reichhaltige» belle,
trislischer «eilace,

H. find c'.„

^nlormationsBlutt tür Wvnte un« Knutleute
und ald solche» cin^

t«N,?"«>ll't nicht blo« Püanlnsic, snndern l̂'s<!e>'tl,eile praltisch a!',uwcnbe»bt
"«n btlnssl und nw«nci>w „„<», stine» 'Al'mu'cnlc» aus Änfrasscn Uver »M

K^ ei!,lu!!l>nl«c!> An.vwicnücilen

^ H - ^ koslenirei ül>f>uimmt
X - ^ ^ ^ " n Turkttal! lwer alle Modt'ArMel h»btn will»

^ ^ ^ l ' siir praltilchcn Vorllic« ist;
' v <^^« die düliM,, Bc,!!«? ,̂»,«!:!! i « Centrum dn wlener Industrie

V»^ te>,„c» lerxcn mi'chle: ,« >. ., ,
^v O», <>tt' U'attiot dc» Wiener Gcschma«! cxltivilen w»ll, d« »donnl»

^ «»! di,- ^ci,!ll»is<!

^ch»»!!,!,^^' '" ' blinssrü i» jcdcr N,'mn,!>r die ^rüßlc «l»,nhl OriffinalMode»
°>° 'ich ^ "« . ! ' ! ' " '« >^̂ > N>,„,m^r ,'i».„ Prci«Hc!,u« fü r Äbon"cn«»n. ssUr

'"»e Völ„,^ dee »l.b»Ict< in be, c c!ob^> -Nüuimcr worden ü» Pieisc gezahlt.
H«!,«,. «>orz»„l< «bonnemenl bi» <l»de l«8», d. l . fur

ue „ „ ^ 2 ».

. ^ Dic Erudition der ,.Neuen wiener Modebriest",
» Inserate übernimmt dl«

l^>«»>'^!., ««r i l l 3t»rn,«!«,. I„ «,«« i l .

's

^ iH ^)

3iMy> unö Llutvvl-lu8t, yolivimo ^U8onll8ünlion unil /^U880»,^0lsun8on.

(aus xsru2ui8o1iß2 Xr^utsni si2euZt).

l!joli>,llollv äor ^«ujfUllls»» uuci iil<il»lilt,»tl»«ile /u liukvbyu nuä «c> b»uu

!̂ or>'«.'N8)'nt«N8, boi clurel̂  killte» uu<) Viutverlu8t duäin^tun ^ul,krl lNuu^eu unä «»-
montlie^ boi (lured ^u»»ob^<:lluu^«n, Onuuie uucl uüciiUil:^« I'ollutloneu lllis llNc,jni^»

n«r>i>!,<?l» Xl tvru in Hunäou uuä Fü8»un »lu<I l i ier Hl« HliNei ssiibuteu, äuro^ voict,»
äur uuuu!»bIell,U<!ilv Drlvljs vlLioit nii-li. — 1>l«i8 oinur 8«li^iit«I «tlmmt xonlluvl I j«.
»odroibuntf l «. KU lcr. (4«68, 30—«

ill i lilibon in I^u,il)^c:l, doi ^ru^mus Itlr»ol»lt2, H^otdolcor. ^eutruläepöt, 1»
^Viou: X . >l. »lte I^«IÄuputll«ll«, 1., 8d«pd»n8^I»t2.

llr. l M w filllltennailel lxtpaet.
Dio Iluini^ün^ un^zVurdWßurun^ ä?r /immurlult äürod VorstHudor vom ̂ »,1-2^««

^lc»mu <1ol 1<'iclit«u, »i« ̂ 8 in Dr. I^vzer« ^i«5l»^«llU»Äv1»^xl,t'»<?t. «oucvutliui-t oul,nll^u
ist, unä clio VorUioilo äilvou t'iir äiu (I^ßunälioit, «inä «0 ̂ Il^vwuiu <il̂ lod<. uuä lliivlkanut,
ä»88 <iiu ^nvli i i l iuli^ <1o88o1!x'll wolil in 1i«j»< l̂ I'^iuiliu mcnr t«iilvn «oI1t,u. Diu ^uüti^jivit,
<ior ^.ungon «i lä «lioicut.el't uuci unt.ul8<.ü^t, <iiu 1^1u1,duloiwu^ vurd^88vlt, ävr ̂ »i^u Köi-p»,-
ulii-iu<:Iil,, 80 <1lUj8 nici^t, uur (Iß8Ulläu, l)c«oii^urz K.in(ibl, <l«rvu 1^uu8«u uocu «iiwi l̂ uv-
«io^wuli I^älirlou, «ouliurn uucii lvrunku clio wolilU^U^Wu 4'ul^uu äKvou ^^uivuuun. Oiu
^uäul tl'1kko!>«: duilio^oüliu 1jo8l5iiloidliu^ ^il^l. n^ur« ki-iuubulunssvn, unä i8t ävi ?loi« vc»u
^>r. L^evvr» t ' lol l l .ouu^Äel-^xl,! '»^ «0 dilU^ ^u^U'Ut, du88 »o1t)8t, «ine luvulinali^« tu^ i i ^»

iwri^„u <^on8t,ruc:tic»n«u, l»in<l ui»vl!l>vül>t,iic1i, uoNä uncl ^)rui«wul(li^.
Depst in 1>uli,»«l» b î llurru L Î». Z l ^m l .

MlV«l.»«Z,. ^ . <1. «^«^S,,
(5055) i2-6.j . ĉ >22, UHuxtxiatL Ur..16.

Höret und staunet!
Das von einer Concursiuassc einer Blitlliinlasllbcr-Hadnt iibcitiommcne lliicsenlager loiid

tief unter dem SHätzungöwerle al)>jesscliei:, -^ Grgrn Elnjllidun^ dco Äellages vder auch gegen
Ullchlilllnuc von fl. li'60 clyäu jcdcriuann nu älchcr>l gediegenes Ärilllnniasillier'Spellc«Helvlce
von 51 Stück (welches früher üoer fl. 40 gelüstet hay, und wird das Wcchtilechen der Bejlcclr
^5 Jahre garantiert, und zwar.-

« Tafelmesser nut englischen Stahltlmgen,l
l i seinilc zUlilanniusillicr-Glllieln, 3
6 massive Britanmasildcr-Hpeijeloffel, <^?'

l i i jclnste Bnlanniasiloer.ztaiieclosscl, " ^
1 schwerer Brillliuiiasilvcr.Huppcnschiipfer, « .
1 schwerer Aritnmillchlurr-Milchjchiipfer, ^ ^
2 elegante Tafelleuchtcr, ^ ^» "
li schöne massive Eierbecher, ^, n
6 prachtvolle jrinslc ^ulieltassen, " ^.
1 Thcescihcr ftinster Sorie, ^ ?
I vulzligl. Zultcr« oder Pfefferbehältcr, z ; " ^
ti Slüct Ärilunlliasilvcr'Elerlöffel. !

Als Veweis, dass dieses Inserat ans keinem Schwindel brruht, veröffentliche ich einige
von den taufenden Danlschieioen und Allchkcilcllungcn, welche ich nach Aolauz von Jahren über
die zUurzüatichisit und Gediegenheit der von mir bezogenen Warei.' erhalten hade, u»o verpflichte
mich üffcnttich. wenn dic Ware nicht eunvcmert. d>e>elde ohne jeden Anstand zurückzunehmen,

-uue von anderen Firmen aunoncirlte« Ärstccke iind «,crtlo,e ^illchahmunge«. ^>er daher
eine gme und soiidc Ware haben wilt, oci, wenor sich nur an den alleini^n B.,tellungsor< von

I,. VlOlIrsQs Britanniaftlbcr-Fabriksliauptdepot,
Wie«, VI . , Wiudmühlgajse Vir. 2« . (46ii«) :io—z,

Wohlgcoorcncr Herr Nelken! Ich habe Ihre proinptc Sendunl, mit Äritanniasilbe,
erhalten und war damit volliommcn zMicdrn. — Sie hatten mit vollem stechte angetülioi««
dass lein Schwindel dabei fei. Wollen Sie mir wiederum nach>lchcnde Ware senden

Heinrich kanz tttittcr von ^amrnh,
hofrath des l. l. obersten Gerichts» und Casjationshoies in Pension, in wraz.

Euer Wohlgcborcn! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen eine Garnitur Alilanuill-
llverwarcn, lch bin banlll volllommen zufrieden und blltc „l ir abermals eme Scnduna zu-
loulmcn zu las,cn. ^ i t Ächtung

i t l c i l l Schellen (Siebenbürgen). Simon Fernengel, ev. Pjalrei,
Ferner sind Daulschreiben und Nachbestellungen von den Hellen: Hilmar Graf Palfy-

Dann iil Slübing; i tar l Pruit, itollha- Fcrd. Wantschura, t. l. Slcueramtsuojuncl >n ̂ ,umnltz,
itajctan i)icretter in Trienl; Diehl, l. l. Pu>uneister, Hu,lol>ic; Sevrlmayer, l. t. Gendarm, Auchels
(Äöhmcn)) Franz Hölzer ,n HeUxdolf; Graf i iar l Fsrgüch, Ghumeö ?c, ?c. nngelauien.

Putzpulver l>lc lncine Älltan»iasllbcl'Be><esle >>l >n glouen «chuchlrln tl l5 lr br, mir
zu haben, ^cgen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle iUe>lellunzj angczelgl.

Maßgebend f ü r dies« und jenfeitö der «eitha ist n u r die Wiener Vör fe.
Die giohen Nachtheile, die einer Speculation an einer der cinfluss- und willenlos

abhängigen geldarmcn Prouinzbörsen anhasten muffen - die gruszen Vortheile des
Oucrierens an ciilcr Hauplliürje jedoch — als dem Sitze der Legierung, Gesellschaften
und Colporationcn, deren TitreS ans dem ^iarltc sind, die Stalte, wo Angebot uno
Viachfrage, >vo von allen Wellrichtungen Nachrichten zufammcnlrcffeli, wo Poli l l l gemacht
wiick, wo die groslcn Journale erscheinen, wo Grußipeculallon und Äanliers Cur>c c l '
zeugen, turz die Stätte, wo rechtzeitig günstige und nngunsligr Wahrnehmungen gemacht
und, bevor weilcrei, Kreisen zugängüai, intimste Informationen rechtzeitig eingeholt
wcrdcu lönnen, wodurch man milvcstimmend alls den (ilns eiiiwirleu taun — haben wlr
in unserer Broschüre (S. 26 und 42) erschöpfend dargeslelll.

Mit Hinblick aus die bevorstehenden großen Äewegungen der Börsen empschleu
wir außer der „freien" Speculation und unseren beliebten Conj«rtialgeschäfleu d,e
Operation mit veschränttem Risico, bsonders die doppelseitige Prämie <ev ^iuben
gleichviel, ob die ̂ urjc steigen oder fallen), wobei die Gebür >,» unaünsliasten ,?allc
nicht gänzlich verloren gehen taun. Pliimienpreise billigst, ° ' »> u

Durch nahe Beziehungen zu den leitenden Kreisen tonnen wir mil directs
unmittelbaren und raschen Informationen (sachgemäß und lojlcnsrei» dienen <ti°cte'
discrete Durchführung. Drpcjchcnverlrhr. Avisobriefe gratis ' * '

H M - Die gcgenwärugen Grldvcrhällnisse und zuströmenden Kapitalien ve.̂
setzen uns m die ^ngc bei Spcculatlonstnufen und Velehnung von Fonds ,,nd Wert
p.,p.eren den Knssuß bis zu 57« (gebürenfrei) ,.r. u. h"inbzuse^> ^ > «

i M ^ Probc.Mmmcrn des f.nnnz. und Verlosungsbla.!e^,i<ci<h«^ s'«'"°-, ...
Wss> Inhaltsreiche, m,cntbehrl,chc Broschüre enthält ^ .«alc. .d«,- .u, , .

(sämmtliche europäische Spiclpliwc). Anlage. Hpeculationspapiere "»d ","<«, ^ ° ^
verftcherun« (beachtenswert ,nlt Nuclsicht aus bevorstehende ,'j.el»«,'«",) «, "- " " " ' ^ '
wir aus Verlangen gratis und franco ^ ^

1^X11411» «^ » ^ , « g i . <H°l'"ni). ^ I f ! > ,
der Administralion der 5,M^^Z.K>KI.». > Schotlenrm« l.,



Laibache, Heitung str. 270 229U 26. November 1831.

(5223-1) Nr. 7l39,

Neassumierung
dntter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Neifniz wiro
detannt gemacht:

Es werde in der Executlonssache des
Iernej Lunacet gegen Iernej Bambii
von Hrib Nr. 17 reassummando die
mit Bescheid vom 27. Oltober 1875
Werte dritte ê ec. Feilbletung der Rea«
luüt Urb.. Nr. 1273 »ä Herrschaft Reif.
niz, geschützt auf 875 f l . , wegen schul-
digen 216 fi. 82 lr. auf den

1 2 . D e z e m b e r 1 8 8 1 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, im Ge-
richlslocale zu Reifniz mit dem Beisätze
angeordnet dass hiebet die Realität auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
wird.

Die weiteren Vedingnifse sind bereits
belannt gegeben worden und werden auch
die Tabulargläubiger unbekannten Auf»
entHaltes auf die eingeschaltete Erinne'
runa vom 3. März 1876, Z. 1387,
V..Z. 753. der „Laibacher Zeitung" auf.
merlsam gemacht.

« . t. Bezirksgericht Reifniz, am 27sten
Oltoblr 1881.

(5166—1) Nr. 17,561.

Uebertragung ezec.
Malitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procuralur hier die e;ec. Vetsteigerung der
dem Jakob Strumbelj von Untergolu ge-
hilrigen, gerichtlich auf 3935 fi. geschätz
ten Realität Uib.-Nr. 501, Rectf.-Nr.
380, Hinl.'Nr. 434 ^ä Sonne gg, über»
tragen und hiezu die Heilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1 3 8 1
und die dritte auf den^

14. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der zweiten Feilblelung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadium zu Handen der
sicltationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'del. Bezirksgericht Kalbach,
am 9. August 1881.

(H226—1) Nr. 7992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Neifniz wird
belannt gemacht:

2s sei über Ansuchen deS VermSzens-
curators der Anton Umbroz'iö'schen Kin-
der die ezecutioe Versteigerung der dem
Josef Bojc von Niederdorf gehörigen, ge-
richtlich auf 2418 fi. geschätzten, sub Urb.,
Nr. 385, t.om. I I . toi. l69 aä Herr-
schaft Reifniz vorkommenden, in Niederdorf
gelegenen Realität bewilliget und hlezu drei
Seilbietungs'Taasahungen. und zwar die
erste auf den

16. Dezember 1 3 8 1 ,
die zweite auf den

16. I l l n n e r
und die dritte auf den

15. Februar 1882 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Verlchtslocale zu Reifniz mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand«
«ali lät bei der ersten und zweiten Feilbie.
lung nur um oder über dem Hchätzungs«
»ert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die iiicitationsbtdlngnlsse. «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
da« Gchützungsprotololl und der Grund,
duchseitract lünnen in der diesgencht.
lichen Registratur eingesehen werden.

». l. Bezirksgericht Reifniz, am 29sten
Pltobcr ISs l .

(5230—1) Nr. 6812,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Wenedilter in Oottschee die ezcec. Versteige-
rung der der Maria I l c von Ratituiz
gehörigen, gerichtlich auf 1030 fl. geschätzten,
3ud Urb.-Nr. 285 kä Herrschaft Reifni;
vorkommenden Realität bewilligt und hie-
zu drei Fellbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 8 1 .
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Reifniz mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realität bei der ersten und zweiten Feilbie'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlj, am 26sten
Oltober 1881.

(5172—1) Nr. 21.982?

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'dtlea. Bezirksgericht,
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Noval
(durch Dr . Zarnil) die executive Verstei-
gerung der für Johanna Babnit von
St . Veit auf der Realität Urb.-Nr. 14,
Rectf.'Nr. 8, tain. I, tol. 255 uä Pa
pcnsfeld des M a l tin Novak sichcrgestell'
ten Forderung pr. 1000 fi. bewilligt
und hiczu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweilcn Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscominission zu erlegen hat, sowie
oas Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseflracl könne» in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

Kaibach am 29. Oltober 1881.

(5153—1) Nr. 7745.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Nasftnfuß

wird belannt gemacht:
Ls sei über Ansuchen des Herrn

Josef Errath von Nassenfaß die executive
Versteigerung der dem Johann Lindlö
von Slanövcrh gehörigen, gerichtlich auf
955 ft. geschätzten Realität 8tib Urb..
Nr. 91 und 9 1 ' / , aä Herrschaft Reiten«
berg bewilliget und hiezu eine Feilbie-
tungs'Tagsatzung, und zwar auf den

22. Dezember 1 8 8 1 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlci Nasscnfuß mit dem Nn-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzwerte hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnlfse, »ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sow'< das Schätzungsprotololl und der
Mundvuchstftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
11. November 1881.

(5200 -1 ) Nr. 753b.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Tralar
von Strovnil die exec. Versteigerung der
der Francisca Kness von Paulevas g?hö<
rigen, gerichtlich auf 490 fi. geschätzten
Realität nub Einl.-Nr. 8. 179, 181,
und 185 der Steuergemeinde Lalniz be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs'Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

19. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund
buchöextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur cin^esehell werden.

K. l Bezirksgericht Nassensuß, am
5. November 1881.

(5231—1) Nr. 7448.

Reassumierung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifmz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef
Rudez'schen Erben im Reassumierungswege
die exec. Versteigerung der dem Mathias
Dejal von Oberdorf gehörige», gerichtlich
auf 4 l 21 fi. geschützten, in Oberdorf ge-
legenen, üud Urb.-Nr. 130 acl ehemaligen
Herrschaft Reifniz vorkommenden Realität
dewilliget und hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

17. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. Feb rua r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale zu Reifniz mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbie'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscmmnission zu erlegen Hal
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 2?sten
Oltober 1881.

(5039—1) Nr. 9484.

Executive
Malitäten-Versteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer«
amtes Littai (uom. des h. l l. Aerars)
die ezcec. Versteigerung der dem Johann
«^libernil von Tujgerm gehörigen, gerichl
lich auf 1316 ft. geschätzten Realität Ein-
lage Nr. 51 alt, 120 neu der Steuer'
gemeinde Volavlje bewilliget und hiez»
orei Feilbietungs-Tagsatzunaen, und zwar
die erste auf den

2 0. Dezember ! 8 8 l ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von l 1 bis 12 Uhr,
in Liltal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint,
anae^btn werden »irt>.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor 8 « " ° ^
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen Y°»
sowie das Schätzungsprotololl und "
Grundbuchsertract können in der oi«
gerichtlichen Registratur eingesehen weloen.

K. k. Bezirksgericht Llttal, am 21,""
Oltober 18«!^ ^ ^ .

(5288-1 ) Nr. 9275.

Bekanntmachung.
Vom l. k, Bezirksgerichte I U . A ' M

wird im Nachhange zmn hiergmchn'A''
Edicte vom 23. Ju l i 1881. Z- 5ovo.
bekannt gemacht: ,. ,.,<„,

Es sei der unbekannt wo beftndW '
Johanna Zadu aus Zagurje Nr. 4^5"
Wahrung ihrer Rechte bei der exec.lt've»
Versteigemmg der Realität Mb.-3tt.
aä Herrschaft Prcm Herr Josef K<M".
k. k. Notar in Feisttiz. zum Curator »
actum bestellt und demselben der F"
bietungsbescheid behändiqet worden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Fcistr'j, " "
13. November 1881.
(5162 -1 ) Nr. 25.056.

Dritte ezec. FeilbietuT
Vom l. t. städt.'delea. Vezirlssterlcy

Laibach wird belannt aemacht: . ^r
Es werde ill der EreculionSsacyc

l. k. Finanzprocuratur Lalbach gegen 6 " '
Dolniiar von Ut i l Nr. 4 bei fcuclMc
Verstreichen der zweiten sscilbietU''^^"«,
sahung zu der mit den, dicSueilch"'" ,
Bescheide vom 22. Auaust «831, 0 "
18,520, auf den

10. D e z e m b e r l 881 ^
angeoronelen drillen exec. Feilbielu"" .
Realität Urb.-Nr. tt/^80 mi S t r o H
mit dem Anhange des obigen BesHe
geschritten.

Laibach am 11. November 1 « ^ ^
( 4 9 1 4 - ! ) Nr. 656'^

Aecutive Feilbietungen.
Uebcr Ansuchen des Josef ^ .^

von Lachowitsch wird die erec, Feilt"?'",
der dem Franz Ureöek von M i t t , " ^
bei S t . Georgen gehörigen, s"'A,.che
auf 3760 fl. geschätzten, im G r u n d s
Gut Lack »ud Urb.-Nr. 49. E l " l ' ' ^ .
mer 1438 vorkommenden Realität "
llget und hiezu drei ssellbietung«" °
satzungen, und zwar a»f den

6. D e z e m b e r 1 8 « 1 '
9. J ä n n e r und

10. F e b r u a r 1 8 8 2. ^ ,
jedesmal vormittags von 10 b«e "
in der Gerlchtslanzlei anaeordnet- ^ ,

K. l. Vezirlsaericht Krainburg,
30. September 1881. ^ ^ - ^ ^

(5264 -1 ) ^ 9 0 ?

Executive
NealitätenversteigerK

Vom l. l. Bezirksgerichte ^
wird bekannt gemacht: Ia^b

Es sei über Ansuchen .^s lt>",e
Rajatovii von Radawuic die " ^ l " i
Verstcigenlng der dem Marko ^ n ^s
von Gablouz gehörigen, 9" '^ . , , Oxti^
I2!)7 f l . geschätzten Realität » " ^ M
Nr. 26 der Stenergemeillde " ^s-
bewilliget und hiezu drei F e ' l " ^ ^,l
Tagsatzungen. und zwar die Mie

10. Dezember 1 8 « ^ '
die zweite auf den „

11 . J ä n n e r 1 8 » ^
und die dritte auf den

1 1. F e b r u a r I ^ , ^ h l ,
jedesmal vormittags von 9 /"» e aii/
»m Amtsgebäudc mit den A " ) " ' ^ " t
geordnet worden, dass die ^ ' " ^ 1 ^
bei der ersten und zwe^n ^ °,vc>t'
nur um oder über dem SchaVuW ^ t , -
bei der dritten aber auch mU"
hintangegeben werden wird. ^ o r t ^

Die LicitationcbedingmM, ^ O
insbesondere jeder Licitant vor u ^ ^ l ,
tem Anbote em 10pr^' V°d " " s ^ege'
den der Licitationsco^un,sston i " ^ ^
hat, sowie das Schätzungsp""' -^ d^
der Grundbuchsextract lö '»e' .^,sehe^
diesgerichtlichen Registratur ^
werden. mMliNgl

K. k. Bezirksgericht Aloi»
22. September 19sl.
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Börse -Auftrag e.
iauu«t <?' "!fe-e J U r d i c B}> r s e werden gegen sehr wittssige Deckung solid uud coa-

S- I_:o___r_.-
Wien, I., Hohenstaufengasse Nr. 6,

' *> vis-a-vis dorn Haupt-T elographenamte.

Anfragon werden prompt beantwortet.

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
ano.s Triezn, sue n

^diniert täglich von 9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr „HOTEL ELEFANT"

immer-Nr. 46 und 47 und erlaubt sich den p. t. Zahnleidenden gleichzeitig
zu eröffnen, dass er bloss 4 bis 5 Wochen hier zu verbleiben gedenkt.

Kundmachung.
Die p. t. beständigen Mitglieder des Cacinovereinos worden nach § 11 der

Veroinsstatuton zu dor

am 11. Dezember 1881
üm 3 Uhr nachmittags in den Casinovoreins-Localitäton stattfindenden

Generalversammlung
hiermit höflichst oingeladon.

^ r o g r r a n a r n . :
1.) DioWahl der Diroctionsraitglioder nach § U lit. a. V.-St.
2.) ])io Wahl zneior Rochnungsrovidonton nach § 11 lit. b. V.-St.
3.) Allfälligo anderwoitigo Antriigo dor p. t. Voreinsmitgliodor nach § 11

- lit c. wülcho jodoch acht Tago vor dor Generalvorsammlung anzu-
melden sind. I

' ,. Untor oinom wird bekannt gegeben, dass dio abgoschlossono und rovi- ,
(
 aiofto Jahrosrochnung pro 1881 durch acht Tage vor dor Generalversammlung

nnch § i i Ut.c. dor Voroinsatatuton boiru Voroinskassior zur gefälligen Einsicht \
«iflicgen wird. (

L-\\bach am 25. November 1881. (5309) 2—1 (

Casino vereins-Direction. i

Geschäfts-Vergrösserung. :
Die allgonioin so beliebten und belobten "

Original-Howe-, Singer-, !
dann •

Wheeler & Wilson-Nähmaschinen, ;
^ereü Verkauf einzig und allein für ganz Krain nur in meinen B

Handen ist, haben mich der riesigen Nachfrage wegen ge- B

^.Vungen, ein neues, zweites, sehr grosses Geschäftslocale am B

dösigen Platze zu mieten, sowie auch die Arbeitskräfte in der
lnechanischen Werkstiitte neuerdings zu vermehren. B

Ausser obigen Originalmaschinen führe noch eine Anzahl
aUerfeii)ster auslandischer Fabrikate, darunter besonders

hochfeine Hand-, Cylinder-, Strohhut-, dann [
Walkmaschinen etc. etc. •

Zu staunend billigen Fabrikspreisen. •

^ s s e s Lager von Mascliinenseide, Spul- und |
^trälinzwirn; grosse Auswahl in Schaf- und n
ßaumw0Her Maschinen-Oel, -Nadeln, -Bestand- B

theilen etc. etc., •
' besser und billiger als sonst überall. •
' Reparaturen werden schnellstens und bestens besorgt, ,
1 S(nvie auch das Reinigen von Nähmaschinen übernommen wird. ,

! Ton jetzt ab auch •
i Bosses und permanentes Lager von feuer- und einbruchsicheren •

; Kassen von F. Werthem & Co. !
| *u ausserordentlich herabgesetzten Fabrikspreisen. •
, . Für höchst reelle und prompte Bedienung bürgt meine •
( ?ei^ circa 11 Jahren am hiesigen Platze bestehende, so ziemlich .

Rannte Firma, welche auch um ferneres Wohlwollen und .

(
 zahlreiche Aufträge ergebenst bittet. •

, (5O9JJ) 3^3 Hochachtungsvoll •

; Franz Dettcr, :
' L a i b a c h , Hauptplatz 168, an der Ecke. ,

I Die Bripngsaiistalt
I des

Franz Doberlet in Laibach
empfiehlt angelegentlich ihre sogenannten

imitierten Metall-Särge.
Dieselben sind aus Holz in tadelloB schöner Form äusserst Bolid aus-

geführt, glelohen in ihrem metallischen Anstrich mit reicher, stiholler
Ausschmückung in Bronze den eohten Metallsärgen aufs täu-
schendite und sind ebenao billig als die bisher verwendeten
Holzsärge.

Aul tolographische Bestellungen mit Längonangabe umgehende Ver-
sonduDg nach allen Eisenbahnstationen.

I Dio Anstalt übernimmt sowohl einfache Aufbahrungen and
Beerdigungen als die prunkvollsten Deoorierungen und Lelohen-
begängnisse in wie aussor Laibach, ebenso dio Besorgung von Kränzen
und Bändern mit Widmungsinsohriften, endlich Leiohentransporte
nach allen Gogendon des In- und Auslandes, und empfiehlt sich in Bedarfs- I
falle unter Zusichorung billigster Borechnung. (53491 1

— —————-———

MEIDINGER-OEFEN.
Regulier-Füll- und Ventilations-Oefen.

Grosse, rasche Heizkraft boi geringer Ofengröaso; vollständige
und oinfachste Regulierbarkoit der Verbrennung; beliebig lange Dauer
des Feuers; höchst oinfacho Bedienung und Wegfall alles Putzons; Be-
seitigung der lästigon strahlenden Wärme; billigste Heizung und lange
Dauor dos Ofons; guto Lüftung boi Auwondung dos Voiitilationarohres

Heizung bis zu 3 Zimmer nur duroh einen Ofen.
Central-Luftheizungen für ganze Gebäude.

P r o n p e c t o u n d P r o i s l i s t o n g r a t i s u n d f r a n c o . '

Fa"brik für Meidinger-Oefen u. Hausgeräthe :
H U i l i l l l Wien, Kärntnerstrasse 40/42.

• n t ^ l l l l ) Budapest, Thonethof.

Dioso Schutzmarko dor Fabrik ist auf I
der Innensoito der Ofenthüren ein- I

gegossen. (3219) 20-18

(5168—1) Nr. 6140.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Ueber Ansuchen des k. k. Steueram eK

Krainburg wird die exec. Feilbietung der
dem Valentin Zorman von Rupa gehöri«
gen, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Rupa äud Einlagc-Nr. 24 vorkommen«
den, gerichtlich auf 3200 st. geschätzten
Realität bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

1 4. Dezember l. I . ,
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

11. September 1681.

(5168-2) Nr. 22.711.

Erinnerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den Tabulargläubigern
Maria Ruh, Margaretha Dremel, ver-
ehelichte Ahlin, Matthäus Ahlin, Anton
Perme, Marianna Rome. Maria Rome,
Maria Ahlin junior, Johann Ahling,
Georg und Margaretha Ahlm, hiemit
eröffnet.-

Es habe Jakob Poderjaj von Olier-
dupliz (durch Herrn Dr. Munda in Lai»
dach) gegen sie die Klage (16 prg,68. 8ten
Oktober 1881, Z. 22,711, M o . Anerken-
nung der Verjährung mehrerer Satzposten
Hiergerichts überreicht.

Da die Geklagten unbekannten Auf-
enthaltes sind, wurde ihnen Herr Dr. Carl
Ahazhizh, Abvocat in Laibach, zum Cura-
tor kli zMmn bestellt und zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzuug auf den

6. Dezember l. I . .

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an
geordnet.

Hievon werden die Geklagten mit dem
Bedeuten verständiget, dass sie ihre Rechts-
behelfe dem aufgestellten Curator ad acwin
an die Hand zu geben oder einen anderen
Sachwalter zu bestellen haben, widrigen«
diefe Rechtssache mit dem schon bestellten
Curator verhandelt und entschieden werden
würde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 1. Nuvnliver 1881.

(52ttii-1) Nr. 8128.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Fnstriz wirb

im Nachhange zum hiergerichtlichen Edicte
vom 10. Oktober 1881, Z. 8128, bekannt
gemacht:

Es sei dem unbekannt wohin nach
Kroatien abgegangenen Tabulargläubiger
Andreas Aujn aus Grafmbmnn Nr. 56
zur Wahrung seiner Rechte bei der exec.
Versteigerung der Realität Ulb.-Nr. 410
aä Herrschaft Aoelsberg Franz Beniger
aus Dornegg Nr. 26 zum Curator ull
acwm bestellt und demselben der Feil-
bietungsblscheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am löten
November 1881.

(4919-3) Nr. 5872.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gregurka von Slap die exec. Versteigerung
der dem Franz Kooelja von Budanje
gehörigen, gerichtlich auf 1279 fl. 85 kr.
geschätzten Realitäten aci Herrschaft Wip-
pach wm. VI , pllF. 19 und 25. und u.6
Gut Premerstein win.1I ,p l^ . 101, und a<j
Gut Slap, Einl.-Nr. 17,kä Pfarrtirchen-
gilt Wippach wm. I I I , Grunobuchs-
Nr. 185, bewilliget und hiezu drei Fcil^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. Dezember 1 8 3 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. Februar 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Anhange anqrordne!
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
" W u n d zweiten Feilbietung nur um
" e r über dem Schätzungswert, beider
dr.tteu aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.
. Die Licitationsbedingnisse, wor,,ach
msbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisfwn zu erlegen
hat, sowie die Schätz'mgsprotokolle und
die Grundbuchsextracle können m der
diesgerichtlichen Negistratur eingesehen
werden. . ..^ ^,. ,

K. l. Äezirksgericht Wippach, am
31. Oktobsl 1381.
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Vorzüglichste Sorten ron
chinesischem Thee , echtem
Jamaica-Runi. Cognac, Slivo-
vitz, Punschmaaaa, Maraachin
Als auch anderen inländischen und auslän-
(ttKhen Liqueuron, in Flaschen Ton V» Liter
»nfwärts empfiehlt die Handlung von
l H Pohl & Supan,

Laibach, Wienerstrasso (Telegraphenamt).

Mortadella t>e "Zäologna, Aeroneser und
ung. Kalami, echt ung. Haprika-Speck.
Ilalftjche. r»ss. und franz. Sardinen.
W u M c h in Oel. Aosshännge. ^8achs.
Kaviar, Dummer' Ziiailänder Slrachino,
^rssonzola-. Brimsen-, Zmpeiial-,
Kochefort-, Iromage de ^UF. chervais-.
National-. Kamamliert-Me - Ktraßbur-
gei Känseleöer-. Hrüffel haftete. Sultan-

brot. Granatäpfel etc. (530?)
in vorzüglicher Qualität und billigst be!

Peter Kftnik

BescMfts - ErDffnmisi.
A. Winter

gibt sich die Ehre, einem p. t. Publicum be-
kanntzugeben, dasa die

Zuckerbäckerei in Laibach
(Preschernplatz)

am 27. d. M. wie<ler eröffnet wird.
Ura frequonten Besuch und zahlreiche

Aufträge wird höflichst ersucht und prompte
Bedienung zugesichert. (5308) 8—1

Künstliche 1

werden nach neuestem amer ikan ischem!
System in Gold, Vu l can i t oder Eellu»!
lo id schmerzlos ringcseht. Plomben i n j

Gold ?c ,
Volllommen schmerzlose Zahnoperationen

mittelst

Lustgas-Narkose
beim (4597) 19

Saünurzt Ä. DmHelj
an der Hradc^sy-Ärüclc im I, Ttoct,

j Reiche Auswahl an

! Sell till waren,
[sol id, e legant , bil l ig. Bostollungon
i prompt und stets genau nach Wunsch.

Stets ist auch vorräthjg:
(anerkannt lseste Lederschmiere.
! Josef Rann ich er.
| (414) 26—22 Judongaaso 10.

Unterleibsleiden,
insbesondere SclnvUchczustUnde und
Nervenzerrlittung-, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren orprobtos Vorfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt Dr . I«.
Erns t , Pos t , Adlergasso Nr. 24. Das
borühmto Wort „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 ü. in Couvert
versiegelt prompt zugesandt. (5075) 7

(5189—1) Nr. 6144.

Ezecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuevamtes

Krmnburg wird die executive Feilbietung
der dem Egidius Brczar von Niederfeld
gehörigen, ,m Grundbuche der Herrschaft
Flödmg »üb Urb.'Nr. 434'/< vorkom-
menden, gerichtlich auf 70 st. bewerteten
Realität bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

17. Dezember l. I . ,
16. J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1882.

vormittags von 10 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts angeordnet.

Vadium !0 Procent.
K. t. Bezirksgericht Krainburg. am

j i . September I b s i .

Kalender für das HMr 1883.
Astronomischer Kalender für

1882. Nach dem Muster des Littrow'schen
Kalenders Herausaegeben von der l. t. Stern-
warte. N. F.. 1. Jahrg., 60 lr. geh., 80 lr.
carton.

'Auskunftskalender, Frommes,
für Geschäft und Haus. 17. Jahrg., cart. 50 lr,

Bauka lender , österr.-unqar. von
Kulla. N. F., 1. Iahrg,, geb. fl. 1 60.

Berg- und Hüttenkalender,
üsterr.-ungllr. Verf. v. O. Guttmann, 8. Jahrg.,
Lcinw., elcg, geb., fl. 1 60.

Bilderkalender, Wiener lustiger,
2. Jahrgang, 3t) lr,, drosch.

Bote, der Wiener, illustrierter
Aalender uon Carl Elmar. 13. Jahrg., 40 kr.

Buchführung für Gewerbe-
und Handeltreibende nebst
Kalender, herausgegeben von
Vurchard. 3. Jahrg., Fol., fl. 1 20, in Leimo.

Buchführunfts-Kalender für
alle Stande von I u l . Honig. 1. Jahrg., Fol,,
fl, 1 20 cart.

Damen Almanach, 16. Jahrg.,
eleg. geb. f l . 1'25,

Dorfmeifter Mausbergers
Privat-Geschafts u. Aus
tunftskalender, 50. Jahrgang,
4«. cart. 46 kr.

Ginschreib Kalender,
Frommes täglicher, für Comptoir, Geschäft
und Haus. 4. Iahrg. gr. 8", cart. 40 lr.

Faust-Kalender, 27. Jahrgang,
broschiert 80 lr,

Feusers neuer Kalender für
Landwirte, 12. Jahrgang. Mit
Illustr,, geb. 5)0 lr.

Fors tka lender , österreichischer, von
Pelraschcl, 10. Jahrg., in Leinw. geb., fl. 1 60.

(Hartcukalender, österreichischer,
uou Äermami, 7, Jahrg., geb. fl, 1 60.

Geschäfts - Viotizkaleuder,
Frommes, lä. Jahrg., eleg, geb. fl. 1 20,

Geschäfts Bormerkblätter,
10. Jahrg., 4". cart. 30 lr.

Hausfrauen-Kalender, österr-
ung., für alle Stände. 4. Jahrg., 8°, cart.
50 lr.

Haushaltunfts«Ka/ender,
neuer, 1, Jahrgang. Schmal-Fol,, cart, 60 fr.

H i t s c h m a n n , Tafchenkalender für
den Landwirt, 4. Jahrg., I., I I , . in Leinw.
geb., fl. 1 75.

Jagd-Kalender, illustrierter, von
Domlirowsly, 4. Jahrg., clcg. qcb. fl. 1 60.

Ingenieur und Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von Tonudorfer, 14. Jahrg., geb. 2 st.

Iuristenkalender, österr., her
ausgeg. von Dr. I . Kohn, 13. Jahrg., gebun-
den fl. 1 60,

Iuristenkalender, österr., her
ausgegeben vo>, Dr, Frühwald, 10. Jahrgang,
aeb. fl, 1 60,

Kalender, Frommes, für den
katholischen Elerus Oester
reich'Ungarns, 4. Iahrg. I n Lcimvaud geb.
fl. 1 60.

Kalender für den österreich.
L a n d m a n n . .Verausqeqeben von
der l. l. Landwirtschllftsgescllschaft in Wien,
13. I ah rg , geh. 40 kr.

Kalender für den Kärntner
Landwirt, mit Tabellen zur land-
wirtschaft!, Buchführung, 3, Jahrg., cart. I fl,

Komers A . G . , Ritter von,
Oesterreich, laudlu. Kalender. I n eleg. Leder»
mappc, 22. Jahrg.. 2 fl.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, 128. Iahra^. cart. 60 lr.

Krakauer Schreibkalender,
neuer, llciuer, cart. ^ 26, brosch, 20 lr.

Landwirtschaftskalender,
östcrr., von Dr. H, ,^raft. neu bearbeitet,
6. Iahrg,, m Leinwand, geb. 1 60.

Lobes Ka lender für dic österr.-
haus' und Landwirte, 24. Jahrgang, gcbun«
den fl. 1 26,

Medicinalkalender, österr., von
Dr, Nader, 37. Jahrg.. geb, fl, 1 60,

Medicinalkalender, Wiener,
und Reccpttaschcnbuch sür praltische Aerzte,
b. Iahrg. I n Leinwand geb, fl. 1 60.

V t e n t o r , österr.-ung. Kalender sür
Studierende an Nürger» und Mittelschulen,
Handelsakademien:c. ?c, 10. Jahrg., cart. 50 tr.

Vtentor , für Schülerinnen, 8 Jahr-
gang, cart, 50 lr.

Montanistischer Kalender,
östcrr.. red von Wolf, 6, Ial>rg,, geb fl, 1 60.

Not izka lender für den österr.
Lehrer, 14. Jahrg., von Vrunncr, eleg. geb. 1 fl.

Nvt izka lender für die österr.
Lehicrilnil'ü, 5. Jahrg., cleg. geb. fl. 1,

Vtot izkalender für die elegante
Wclt, 22. Iahrg,, cleg, geb. fl. l 20.

Not izka lender , Tagebuch für alle
Stände, geb. 1 20.

Novellen-Almanach, illustriert,
60 lr., brosch., mit Farbendruck-Prämie, 85 l>-,

Portemonnaie Kalcnder,
brosch, 20 lr,. in Mctalldccle von -!6 bis 80 lr.

Professoren und Lehrer:
Kalender, 14. Iahrg, redigiert
von Daßcnbachcr, in Leinwand fl. 1.

Hchreibkalender, neuester,
für Advocate« und Notare, Amlsvorftchcr,
Geistliche, Kaufleute :c, !11. Jahrg.. heraus'
gegeben Uon Krammcr, geb. fl. 1 20.

Schulkalender, österr, und
Haudlataloa. für Lehrer, 11. Jahrg., in Lein-
wand geb., fl. 1 20.

Staatsbeamte, der, Notizlalen-
dcr sür die österr. Civilbeamtcn, 7, Jahrg..
cleg. geb. ft. 2.

Stttdeutenkalender, österreich.,
sür Hochschulen, 19. Jahrgang, redigiert von
Dr. Czuberla, cleg. geb. fl. 1 40.

Itudentenkalender, österreich.,
für Mittelschulen, redigiert von Dr. Czuberla,
2. Iahrg, eleg. cart. 50 lr., in «einw. 60 lr.

Taschenbnch für Civilärzte,
von Dr, Wittelshoefer, 24 Jahrg.. lMnonl

Tagebuch für Comptoire, Fab" " ,
Bu?eaux. Kanzleien und Gutsadmln'st"
tionen. Schmalfolio, geb. st, 120.

TageS-Blockkalcnder,
Frommes (zum Abreißen), » 50 tr.. " ° «̂
Mocllalendcr mit historischen Daten ^« "
Küchcn<Vlocklallnder ü fl. 1, H ^ l -

Taschenkalender, Dr. H^
zers ärztlicher, mit Tagest
buch, 9 Jahrg. , cleg. geb. st. 1.60.

Taschenkalender s«r ^
österr. Forstwir t , von tze"!^
1. Iahrg,. in Lcixw. geb., fl. 1 60.

TaussigS Wiener HausfrauenlM
der. 3. Jahr« , 60 lr. ^

TouristeuKalender, österw^
1. Jahrgang. I n Lcinw. geb., st, l ^> ^ ,

Vogls, Dr. I . N., Vo^
kalender, 38. Jahrg., "d<
von Silberstein, mit vielen HolzschN', . .

Volkskalender, illustr. österM.
von Pch. 'j8. Jahrg.. 60 tr. , <

Volkskalender, illustr. laty".,
v o n D r I a r i s c h . . ' i i , I a h r g , , 5 4 l r . ^ .

Volks und Nauernkalenoe
» 12. 15, Il i und 20 lr. <.^«d<

Waldheims Eomptoirha""
buch u. Geschaftskalenve"
16. Iahrg,, Schmalfolio. cart, l si' ,«h

Welt , die feine, T " ^ «"°
Notizbuch, l! I ah rg , . eless. geb, sl, l " ^ ^

3eynek,Gust.,SchulknleM.
für östcrr. Aollsschullehle,-, ^, IahrS'
geb, fl 1 20.

Ferner: . ,

Eine große A n M
anderer Kalenders"
specielle Fächer ""
Berufstlassen. .

Brieftaschen-, Einleg-, l5onlpt^
Notiz-, Wand- und cleg. ^
Wandkalender, Wochen-M^"

in allen Größen und zu verschiede""! ^

Lailmcher Waudkale!^
aufgezogen 20 lr., mit Postversendung

kalenller ««
für Vureau^ ?c, mit Raum zur Vormer" ^z
Terminen u. dgl,, Stcmpelscaleü, ^ ^ „»I
Tclegraphentarifen ic, Handliches u" gg ft,

gezogen 25 lr,. mit Postvcrscndun«

Slovenska Pra«^
Wiederverkäufer erhalten 3"°

» W ^ Kuzmärtigeu Bestellungen üitten ze ä Kr. melir ßelmf? franco Krmzßanllnersmllung keizufngen. ' ^ W
Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. n. Klcinmnyr K Fed. Vambcrgo
Buchhandlung in Laibach, Congressplatz Nr. 2. ^ ^ ^

(4971-1) Nr. 11.931.

Uebertragung executiver
^eilbtetungen.

Ueber Ansuchen des Johann Trepal
von Unterloitfch wird die mit Bescheid vom
11. September 1881, Z. 8872. auf den
24. Oktober, 23. November und 23sten
Dezember 1881 angeordnete exec. Feil-
bietung der der Katharina Dcvjal von
Kavce Hs.'Nr. 98 gehörigen, gerichtlich
auf 3627 f l . bewerteten Realitäten kmd
Rectf..Nr. 31, 24/1, k/1, Urb.'Nr. 12
und 8ud Urb.-Nr. 289 »ä Herrschaft
Loitsch, wegen fchuldigen 740 fl. s. A.
auf den

21 . Dezember 1 6 8 1 ,
25. Jänne r und
23. Februar 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler«
genchtb mit dem frühern Anhange über«
tragen.

K. k. Bezirlsstericht Loitsch. am I7ten
Oktober 1881.

(4962-1) Nr. 11,757.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen der Maria Golubar

von Agram (durch Dr. Zarnik) wird ob
Nichtzuhaltung der Licitationsbedingnisse
die Nelicitation der dem Anton Ierman
gehörig gewesenen, von Theresia Ierman
von Unterseedorf erstandenen, gerichtlich
auf 739 st. bewerteten, im Grundbuche
der Herrfchaft Haasberg »ub Rectf. -
Nr. 634 vorkommenden Realität bewil-
liget und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

21. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem angeordnet, dass dieselbe nöthigen»
falls auch unter dem Schätzungswerte
an die Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
Oktober 1881.

Nr, 6«5"'
(bwb—3) -"

Executive
Rcalitätcnversteigelllw

Ueber Ansuchen des I o h K ^ - «
von Prevolc wird die exec. ^ " ^ m
der dem mj. Johann Svett A ^ ^
llkhöriaen Realität Gand / ' / ^ b ? "
F^udenthal, im Schätzwerte per
mit drei Terminen auf den

6. Dezember 1 8 8 1 ,
7. J ä n n e r und
7. Februa r 1«»^- ^

von 11 bis 12 Uhr
aerichts mit dem angeordnet,^ ^ ,
dritte Feilbietung auch unter
werte erfolgen wird.

Vadium w P r o " " . i^ch, <«"
K. k. Bezirksgericht Oberl<"

14. yttobtr 1991. .
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Avis für Damen!

Ith^l B°quernlichkoit dor goehrton Damon
Grölst m • r * 5 ' l?iH«hmarkt|fHSge 1» neu,
Pabrik r r e i c^ 'Ungarn oine Niodorlage moinor

^ reinwollener Zaschmire
nifî  : liofore dieselben wio bishor in
allei ?t b o l i o b t ( m Schwarz und jotzt auch in
Uii,.,, °desarben zu Fabriksproison injod»r

durol °!-l0U ff°oJirton Kundon orsparo ich
zoitr v ° Minrichtung- das oft lästigo und
ihr«« U i ° " d o v«rzollön und hoffo mir dadurch
i ü r e i Boifall fU Tordionon.
]y,. AJUstor stehen auf Vorlangon franco zu

lenst«n. (5243) 5 • 3

Adrosae für Oesterreich-Ungarn:

N. Steinhard,
Wollwaron-Fabrik in Prags.

'fllÄwilin ^ ^ - Ä ' Ä L
4oo,ooo Mark. Anateige. £'.£i S ' f f i .

"nhi(liiu<r zur Itctlieili^ung- an den

<MWillll-( lliHKTII
[(Jr vom Staate Hamburg garantier-
en grossen Geldlotterie, in welcher
. über
] Millionen 100,000 Mark

*lcUer gewonnen werden
•uü**en.

ntf ^ c w i n n c dieser vortheilhaften Geld-
otterie, welche plangemäss nur 100,000
JOSe enthält, sind folgende, nämlich:
^or (rr«8Rte Gowinn ist ov. 4011,000 Mark.
[ümio 250,000 M. ööGow.aöOOO M.
A gewinn 5 ä 4000 M.
i * 150,000 M. 109 „ 3000 M.
1 H 100,000 M. 212 „ 2000 M.
1 - «0,000 Äs. 10 „ 1500 M.
a " 50,000, M. 2 „ 1200 M.
3 " 40,000 M. 533 „ 1000 M.
i " 30,000 M. 1074 „ 500 M.
4 » 25,000 M. 100 „ »(Ml M.
7 » 20,(»00 M. 49 „ 250 M.
i » 15,000 M. 60 y, 200 M.
»•I " 13.000M. 100 „ 150 M.
3 - 10,000 M. 29115 „ 1JJ8 M.
Q " 8000 M. etc. etc. im ganron

» siOOO M. 50,800 Qowinno,
n * kommen solche in wenigen Monaten
.'Abtheilungen zur M i d i e r e n Ent-

L"eidung.
P'C ernte Gewinnzlehung ist a m t l l r l i

ut «on (5035) 10-5
14. und 15. Dezember d. J.

gestellt, und kostet hiorzu
!*s ganze Orij?.-Los nur II. 3*50,
»s halbe „ nur ii. 1*75,

las viertel „ i"n* ü. —*88
1Ul^ werden diese v«n» StHa<e gn-
'^»»lei- ie«! Ori>tii»«»iIoM«' (keine
'''"otoncii l'roniessen) Kcjgen I ' r » » -

i r *•*'•« KliiMeniliiiiK ^1«« lf«*-
m . *H 8e"jst nach den e n i l V r i i l e -

*'u ^«Kei i« le i i von mir versandt.
llttbeuer -öcr Betheiligteu erhält von mir
aesil jA Seiuem Originallose auch den mit
•*»*«*i | atswaPPCu verseheneu Originalplan
*<»r« uml uach stattgehabter Ziehung
U» |U1 * üie n i i i t l l c l i e Ziehungsliste

' " " « v l o r i l e r t zugesandt.
l e Auszahlung und Ver-

eritJ1(iUng d e r öewinngelder
tereip ,Vrt|» m i r «llreot an die In-
* • « • « • • 8»r«»Mi|»t uml unter
^ . "ÄHitir VerMCliwIefcenliell.
• ^ * Jede Bestellung kann man einfach

auf einePoKteinzahlinigskarte odor
£ | ^ Porrecommaiidierten llriesmachen.

Ĵ an wende sich daher mit den Auf-
trägen vertrauensvoll an

^'Huel IfteckNcJicr sen.,
Banqiner und Wechselcomptoir

s.^^ In HitiiilHirK.

Unübertroffen

!f
ist j .""
bestes Vlt'ls«"Jh prHmllerte , ver-
MHIRJ.,,,' »»uz JUIH Kisen orzoiipto
f«K!hst,. e,r »Ul'OHUS", von dorn oin-
*Uiu p . -Arboitor loicht zu botroibon,
^amii0180 v o n ;jö Ü. aus d(̂ r k. k. prlv.
»UM-iJ^nsiibrlk von K r a u s s & Co.

fc»w M l* W:iliri,T lforr.Mif/assc 74 -70 .

llouo«t,o 2ltlnHu2s.

kulant., in »II on 8t»ut,en,

!lilives8z! l-ellesllitt

^ ^ » in Lrnolc ll. Ä. 2lur
V ^ f8t«l0lmlllll).

üi-illllntu» 2lit,WI, um Î oclor mit Î uclor
un<1 llnäorun 8toN'«n u,u«()In<. «2,n8<ilc1i<:Iit, sso-
,odm«i(li^ und dauern «.st) 2u vordindou; r. L. d«r
zyrri88ouo 8«null >virä ui>1<onnUi<:Il und «eiiün
«ovvio ĉ>I1!<ulNlllon >vl»,88«i-dicnt uud duuornutt
iol)»riort, indom man vormi<.t.ul8t diogo« Xitw«
aus diu 8cnlldu»fto 8toII« oinon xu^»>ril:litoton
I^odurllooli aulliiNot. I)io n»cn I^i8n«ri^or,
!lU880l8t m»UffuIn»stor 2IiU>ic,r lei>uliol<,<'n
8enuuo I»H8on ^ud« Ms»« cindrin^on, ^odurciii
80 violo Xranlliwitun dureli Vorllünlun^ d«r
Ü̂88<? ontztonvil; «8 wird dauor dlt» ^). t. ?!i-

dlicum üulmor^lim zsomilolit, von dom 8o1iull>
muc'nor dio 8or̂ s>i,I1,î l) lionllrutur vOriniltoI«t,
muiu«8 orkundonun I^odcr^ittog /u vnrllui^un.

?roi» oinor I^ll8cnl, 8ainmt 6«dr»u<:l!8'
lln^voigunss (in ucnl. 8^ii llo!lou) l l . l'2t) - - 2 21.
mit 1<'!-uu<:«ilU8l)N(llU!̂  lsossc,» Voroin80ndu»^
do» Vutru^3 uixi Hl),!l>.nuio von mindo8t,un«
4 1^1a8oli«n. Xiodurluz5on don'ndon 8ion in dun
moi8ton 8tüdt«n Nuronag. (50?:̂ ) 10—4

2u nadon in Iiu!b»vll doi

ttkilintorio^aronnimdlor.

^ UlM^ Anf̂  M mir! -ME
wcil ick, zum Vcrlmifc allein für ganz Krain dir mit dem Ghrendiplom i n Nremen

fträiniicrtc

Wol.'f'schs

^ « ^ ^ passend alS Geschenk zu jeder Zeit und unentbehrlich
W M ^ ^ M ^ ' " ^^^ Hauswirtschaft, habe.
W^Gz^M^ 1.) Durch diese in nebenstehender Zeichnunq dar<

. ^ ^ « » M ^ ^ ^ gestellte Maschine tann n,an Gurken. Kraut, Nudeln,
— Kohlrüben. Mandeln, Sellerie, Mohren, Petersilie

u. s, w, in jeder beliebigen Stärke zu Scheiben oder

^ 2^ Durch eine Neibvorrichtuna. kann man Kartoffeln.
! l>il) udrr qclocht, harte Scnimeln, Leber, Mandeln und

"! ^ ^ W / W , , ! ! ^rcn n. s, >o, zehnmal mehr reiben, als mit einem go

^ ^ «üü 3.) Ist sie zugleich eine solide Kaffee» oder Gewürz,
mühle. "> ' ' " (138?) 14

Fabrikant aller chirurg. Instrumente, Garlenwerkzeuge, '^einzeug'. Messer» und
> Waffenschmied in Laibach, prämiiert mit Diplomen und Medaillen.

^»U '

^ »« ^ Z

> fabl-ik in V^ien, l l l ., ̂ bel-gol-Ztl-a^e 23—27. <

^^"^ It. k, l«lM|>r. '

Lampi-Fatt.
Petroleum -L am pen

n u r in b*vwiiIirUku Systemen, solidester Ausführung.
In jedem renommirten Lampengeschäfte zu haben.

5adril<in^Ir8eliÄu/'"^.^","7/^^^ Cnloclna 4l.

Serben-Lose,
jährlich fünf Ziehungen,

Haupttreffer
100,000 Francs,

Francs drei Zinsen,
sind. z-u-zn Tagescurse erixältlictL in a.er

Wechselstube
der Krainischen Escompte-Gesellschaft.
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Danksagung.
Anlässlich meines oOjiihrigen Doctor-

Jubiläums am 22. d. M. habe ich die nie
geahnte Freude erlebt, nobst den hohen Aua-
liichnungen mit dem Ehronbürgorrechte der
geehrten Commune der Landeshauptstadt Lai-
bach und dem Ehrendiplomo des löblichen
Ärztlichen Vereines in Krain von meinen ver-
ehrten Collegen, die sich iu ihren Beweisen
von Freundschaft wahrhaft überboten, von
Corporationen und anderen Freunden aus
Stadt und Land so viele Boweiso von Liebe
und Wohlwollon in Wort und Schrift, sowie
selbst an kostbaren Andenken aus Freund-
•chaftshünden zu erhalten, dass ich vergebens
nach Worten sucho, um den Empfindungen
meines tiefgerührten Herzens vollen Ausdruck
EU geben.

In solch' freudig erregter Goniiithsatim-
mung kann ich meinen Gönnern und Freunden,
allen zusammen und jedem insbesondere, nur
in schwachen Worten moinon tiefgefühlten
Dank für so liebe und vollo Kundgebungen
mit dem innigsten Wunsche entbieten: dor
allmächtige Gott wolle allon alle Wünsche
in Erfüllung gehen lassen, welche au dem
mir unvergesslichen Tage von nah und fern
su ao warmem Ausdrucke gebracht wurden.

Laibach am 24. November 1881.
(6804) Dr. Franz Schiffer.

Heirats-Antrag.
Ein Witwer, 42 Jahre alt, Hausbesitzer

und Geschäftsmann in der Stadt Cilli, wünscht
nicb. mit einem Fräulein oder Witwe, allen-
falls auch vom Lande, mit etwas Bildung, im
Alter von 25 bis 40 Jahron und einem Vor-
mögeu vou 2000 fl. ehestens wieder zu verehe-
lichen. (5303)

Ernstgemeinte Anträge unter „A. Z."
poate restaute Cilli.

Wesentliche Preisermäßigung!

Aaffee,
dt««ct au« Hamburg, per Post portofrei in
Backen » 5 Ki lo gegen Nachnahme (Lmballage

frei). (3601) 2 0 - 1 4
Vtocca, echt arab,, l>ocharomatisch . . f l . ? 15
INeuadl», vorzüglicher Geschmack . . . . 6 50
Ceylon, Per l , extrafein . 5 8 0
Ceylon, blüllglüii, edel 5 50
Ceylon, Plantat, extrafein < 5 15
I«va I., goldgelb, hochfein » 5'—
Java 11., goldgelb, sehr fein, mild . . - 4 50
Cnba, grün. fehr fei», lräftig . . . . . 4 90
Perl Mocca, fein, ergiebig » 4 90
Hav«, grün, fein, kräftig » 440
Tsntos, ergiebig » 410
Domingo, wohlschmeckend > 3 90
»lio, lräftig ^ 3 75
Sämmtliche Sorten in belannter reeller Lie»
ferung. Preisverzeichnis über Thee, Delicatessen,

Lonservcn lc. auf Wunsch zu Diensten.

Nob. Hap-herr, Hamburg.

llselltlbesjiz lulellllliesill
täzlicn von 10 Hur morden« di» 7 Ilnr »don6g

^oöt?uet.
Ho«na,<:ntun^,,vo!1

(5241) 4 ^ibsrt Xreut^de^.

FUr

Wöchnerinnen.
Sooben ist meino Frau im Wochen-

bette, als ich Bittners Ooniferen-Sprit
zur Reinigung dor Zimmorluft anwondcto.
Herr Schulleiter Salzbauor aus Mauth-
hauson schroibt woitor: So oft mit Ihrem
Coniferen-Sprit zerstäubt wird, ompsindot
nioino Frau Vergnügen an dem herrlichen
Waldgeruch und an dor wundorbaron
Eigenschaft , dio Athmungsorgano zu
beleben. Da von Autoritäten anerkannt
ist, dass Bittners Coniferen-Sprit wirklich
durch seinen hohen Gehalt an ozoni-
siertem Sauerstoff dio Luft von organi-
schen Anstockungskoimen roinigt, so ist
in jodom Zimmer der Wöchnerin, allon
Kranken- und Kinderstuben dio Vor-
wendung dieses Sprits anempfohlen. —
Allein echt ist Bittners Coniforeu-Sprit
bei T . B i t t n e r , Apotheker in fiei-
chenau, Nioderösterroich, zu haben und
in Laibach bei

Jul. v. Trnköczy,
Apotheker.

Prois pr. Flascho 80 kr., G Flaschen
4 ü., Patent-Zerstäubungsapparato 1 fl.
80 kr. (4402) 3 - 2

Machrichl.
Die bösen Zungen meiner Feinde haben i

in der Stadt Laibach und in der Umgebung
die falsche Nachricht verbreitet, ich sei an dcm
Vetreidcdiebstahle des gewesenen Knechtes Franz
Zupaniii. welchen derselbe im Magazine des
Herrn Handelsmannes Josef Matcvze verübt
hat, als heller betheiligct. Die am 19. d, M.
beim hiesigen l. t. Landcsgerichte stattgehabte
Schlussverhandlung endigte mit der Vcruithci-
lung dcS Franz Zupaniii zu zwei Jahren
schweren KerlerS. Gegen mich aber ist in
der gcsammtcn Voruntersuchung und bei der
Schlussvcrhandlmia. nicht das geringste Ver-
dachtsmoment erwiesen worden, noch meine
Mitschuld überhaupt in Frage gekommen. Ich
wurde nur als Zeuge vernommen. Dies
den bösartigen Herren, meinen Feinden, zur
gefälligen Nachricht.

Hilton MiW^K
oulgo l o n o , Fleischhauer llnd Hausbesitzer in

der Kralau, (5310)

Laibacher Lose,
Haupttreffer: fl. 30,000. 20.000, 15,000 u. ». w.

Nackte Wm 2. Jänner 1882.
XJOSO gregren THeilzala.lTa.ngrezi

mitfl. 6 Amahluug und weiteron vier ''.Jährigon Zahlungen i fl. 5 und
Origlnallose a £L, 2-3=

zu haben in dor (5280) 6—1

Wechselstube
der Krainischen Escompte-Gesellschaft

üniversal-HeilMu
aus der Apotheke zur heil, Dreifaltigkeit
(4765) 4 - 3 «los

Jul. Hauschka
in Herzogenburg (N.-Oest.)

Vorzügliches, unübortrofTones äussorofl
Mittel gegen alle gichtlschon und rheu-
matischen Loidon, Nervenschmerzen, Mus-
kelschwächo, Schwächozuständo über-
haupt , Krümpfo allor Art, Hüftweh,
Kreuzschmorzon und Lähmungen etc. otc.

J Preis eines grossen Flacons fl. 175,
„ „ mittleren „ „ —90,

„ kleinen „ „ —-50.
Alloinigcs Depot für Laib ach bei

Herrn Apotheker Jul. T. Trnköczy, fer-
nor boi Wenzel Koni)? in Marburg
und II. Kometter in Klagenfurt.

Kundmachung. j
Ham«t»g, den 26. November d. .1., findet in don Vereinslocalitäten ein ^

Gesellschafts Abend \
mit Musik, Theater-Vorstellung und Tanz !

•tatt, zu dem die verehrtou ]>. t. Voreinsmitgliedor lüorrait eingeladen werdon. J

L a i b a c h am 20. November 1881. 4

(5213) 2-2 Casinovereins-Direction. |

Wäsche
(oigonos Krzougnis)

en gros & on detail.

T T ö m fl DTI a " s ̂ «'""wn «lit gliittor
JJ .Ü1UUUH Gilotbrust von 11. 1-251

bis fl. 3.
U n r n r l n - n a iH Chiffon mit gerader
ntJJLLLUUll Faltenbrust von fl. 1-25

bis st. 240.
TTnm/1 A H a u s CliifTon niitTravenr-
ntJlliaüll salten-Brust von fl. 1-00

fl. 2-20.
TTskm s\ Dil anaChiffon mit gesti cktor
J_LCillUt/Jl Gilotbrust TOM 11. 1-85

bis 11. 2-50.
TTflTrwloTi ÄI1S Chiffon mit foinor 1
I X C l U U b J l Loinen-Gilotbrust von

fl. 240 bis fl. 3 20. 1
TTcklYl rl C\ 11 a u s *j03tor Loinwand mit
JJ -CJLUlbl l Gilotbrust von fl. 350

bis fl. 5-60.
XJ/ifYl A £\-n aus farbigem Croton von
lJ . tJ l l lU.Cl l fl. no ))iH u 2-50.
14 /vwwl AT» a i l s farbigem Oxford von
X l O l l l l l ü I l 58 kr. bis fl. 2 50.
U A I T I / I A U aua Cliislon fürKnubon
I l u l l l U U l l mit glattor Gilotbrust

von 90 kr. bis fl. 1 •.",(}.
14A-rv-»Ann f''r Arbeitor aus Mol-,
11(3111(1 Xjll ünos, Domestik und!

Croas-Croton von 80 kr. bin fl. 1-10.
U I l i e m O S Ü H mostik, Croas-Cro-

ton und Küpper von 05 kr. his Il.TlO.
rPnfoi»Vin<afVM a u s ccllt< Creas"
Ulllt3lllüh(311 Leinwand fl. T50.
T^AtroT»ci (Homdoinsätzo) por Du-
J ^ u V a l l O tzend von 11 2 bis fl. 0.

Dio Proiso bei Wiedorvorkäiiforu stel-
len sich bedeutend billiger.

Aussor oben Angofiihrtom halto st«ts
eine grosse Auswahl diversor, in das
Horren-Modogoschäft oinsclilagonder Ar-
tikel , wio aus moinom Proiscoiirant zu
orsohon ist, auf Lagor.

Houulcn, nach Mass angefertigt, stel-
len sich per Stück um 150 kr. thouror.

Mustor und Proisonurant« werden
bereitwilligst eingesandt.

Für guto Ware und solide Arbeit
wird garantiort. (4505) (i

Hochachtond

C. J. Hamann.

Immer «zO!
Neu erMe
Heilerfolge

des allein echten Ioha««!
Hoff'schcn Malzeztlact-l
Gesundheitsbieres, dtt>

Malz-Gesundheits- >
Chocollldc und Bl«,t'«
Malzbonbons bei H,»'>
sten, Blustleide«,«"'«
pclschwäche, Blutal'l

Nlut :c. >

Jolmnn Soff» !
töniglichcr ^mnmissioiisralh, ^ D
dcs t, l. goldenen Acrdicnstttcnzcs
der Krone, Ritter hoher Orden.

Grfinder
und alleiniger Falinka"
des Zoliann H o f f ' ^
Mal) - Extrnrteo , V ^
Ueferant der meisten M -
sten Europno in " " " '
Fnbrill: Grnlienhof. B" '^
nerstraye Ur. 2, ColNpl^
nnd M'ri l ls-UiederlM.

Gralien, Bninnerstraß'' "'

Malzextract-

K^ mal
von Kaisern und K u M ^
sowie von Prinzen, »"
zesftnnen, Grollhenogrl '

Fürsten ausgezeich""^
hsh^idorscrstrnßc ^ '^

Mich hat das Ma,5bicr >" ^ i c l
Malz-llocolade nach i^l Fl"»n'"^,„cll
und l O Ki lo Mnlz llhocolnoe ' ^ l <
»ud gänzlich vo» ciucül ^ ^^
tatnrrl, befreit. Malzbonl»» '^ E,il
sehr beruhigend. Ich stt" " ' ' , dic
n,n- sm-l. um nüch d.di.n g ̂  zi
Einflüsse der rauhcu ^ l ! t " ' ^»e
schii^cn, und bitle dahcr '>'"'-,,,,ste»,
Sci'dunss. Indem sich m i l d r m ' v ^
verbindlichste» Danle ui t t "zu ̂ ^^

Warnung- .,

I o h a m l H o f f i n e i n c m s t c ^
darilutcr der volle M'nc ' . ^ ' ^chlyl
Hosf), Wo dieses Z c . c h ^ ^ , <sH
srhlt. weise man das 6"^" <̂ Z) ^
fälscht .zurück. c^leimlUs^s

Die erste« cchte« « l ^^ „bons
Johann H°fs'scht«^«s<^a.'
sind m blauem P " ^ " ' ue,se""c^,,.

Untcr 2 si. wird ."chts " " ^ l ' '
Depots i« ^ibacl, : - ̂ M

und Nebrr; in l l i l l . - I «up ^ ,

I V, Schclliuschena-

Hr«ck un» » e r l « § » ,n H , . ». « l « i n m » y r ck Feb. Vsmberg .


